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Es sind jene magischen Momen-
te des Jahres, die Kinderherzen
höher schlagen lassen – denn
Vorfreude ist die schönste Freu-
de – und nicht nur im Advent.
So geschehen am 14. Dezember
2006 in der Karl-Heinz-Freiber-
ger-Sporthalle, als sich Meeraner
Grundschüler mit der E-Jugend
der SG Nickelhütte Aue zu einem
Handball-Weihnachtsturnier tra-
fen.
Nach der Eröffnung durch den
Jugendkoordinator des SHC,
Sportfreund Frank Griesche, wur-
de den 32 Mädchen und Jungen
der Spielplan bekannt gegeben.
Für die acht Schülerinnen und
Schüler der Friedrich-Engels-
Schule, die in der Arbeitsgemein-
schaft Handball mitarbeiten, be-
gann das Turnier mit der Partie
gegen das Team 1 aus dem Erz-
gebirge. Drei weitere kurzweilige
Begegnungen folgten. Die Resul-
tate bei einer Spielzeit von 1 x 10
min rückten dabei in den Hinter-

grund – der Spaß stand an erster
Stelle, zumal sich pünktlich mit
der Schlusssirene auch der Weih-
nachtsmann in die Runde der
Mannschaften mischte. Die Ver-
teilung der Gaben mit musikali-
scher Umrahmung war der Höhe-
punkt eines schönen Nachmitta-
ges, die alle Beteiligten noch lan-
ge in Erinnerung behalten dürften.
Initiator und der SHC Meerane
bedanken sich bei den Sponsoren
für die Geschenke, bei allen flei-
ßigen Helfern vor, hinter und auf
dem Parkett, aber auch bei der
Auer Nachwuchsabteilung um
Übungschef Kirsten Weber, für die
Teilnahme am Turnier.
Seit über fünf Jahren kooperiert
der Meeraner Handballclub mit
den Sportfreunden vom „Zeller-
berg“. Die Verantwortlichen beider
Lager stimmen überein, solche
Aktivitäten auch weiterhin zu pla-
nen.
Ein besonderes Dankeschön geht
auch an den Weihnachtsmann!   ■

Nachwuchs-Handball-Weihnachtsturnier in
der Karl-Heinz-Freiberger-Halle

Sportkoordinator Frank Griesche mit den Schülern der Engels-Grund-
schule, die in der AG Handball mitmachen.                       Foto: Hönsch

Vom 6. November bis 14. Dezem-
ber 2006 fanden im Landkreis
Chemnitzer Land die diesjährigen
Ausscheidungswettkämpfe für
„Jugend trainiert für Olympia“ in
der Sportart Handball statt. Dabei
qualifizierten sich die Sieger direkt
für die Regionalschulamtsfinal-
spiele.
Nachdem bereits in der Wett-
kampfklasse (WK) IV m (Jahrgang
94 bis 97) die Tännichtschule-Mit-
telschule Meerane nach Erfolgen
gegen das Agricola-Gymnasium
Glauchau sowie das Eurogymna-
sium Waldenburg (jeweils 7:1) das
Finale erreichte, konnte sich die
Tännichtschule auch in der WK II
m die Teilnahme am Endspiel si-
chern. Hier setzten sich die Jun-
gen um Schulsportkoordinator
Klaus Moritz gegen das Gymnasi-
um Lichtenstein mit 18:16 und in
der entscheidenden Partie gegen
die Hirschgrundschule Meerane
mit 17:13 durch. Endspielort am
18. Januar 2007, darauf freuen
sich alle Meeraner Handballen-
thusiasten, ist die Karl-Heinz-Frei-
berger-Sporthalle. Ausrichter in

der WK IV m und WK III m sind die
Bergsporthalle Brand-Erbisdorf
(23.01.) sowie die Annaberger Sil-
berlandhalle (01.02.). Sieger der
Wettkampfklasse III wurde das
Agricola-Gymnasium Glauchau,
nach souveränen Begegnungen
gegen die Tännicht-Mittelschule
Meerane (12:06) und das Euro-
gymnasium Waldenburg (19:08).
Weniger umfangreich waren die
Ausscheidungsturniere im weibli-
chen Bereich. In der WK III entfiel
die Runde, da das Limbach-Ober-
frohnaer Gymnasium als Ausrich-
ter (09.01.) ohnehin qualifikati-
onsberechtigt ist und somit ledig-
lich in der WK II der Ball bewegt
wurde. Auch hier dominierten die
Gymnasiastinnen aus Limbach-
Oberfrohna und gewannen 9:3
gegen die Hirschgrundschule
Meerane sowie 9:2 gegen die
Geschwister-Scholl-Schule Lim-
bach-Oberfrohna, wobei sich die
Mädchen um Sportlehrer Stefan
Vogel auf die Finalteilnahme in
der Marienberger Sporthalle ,,Am
Goldkindstein“ freuen dürfen.
Griesche, Mitausrichter Turniere ■

Ausscheidungswettkämpfe „Jugend trainiert
für Olympia“ im Handball


